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Glitzerschnee und Eiskristalle – Winterspaß im Eispalast

Die Erzieherin bereitet den Raum vor, indem sie einen Stuhlkreis stellt bzw. einen Kreis mit 
Kissen oder Teppichfliesen auslegt. In der Mitte des Kreises wird das Anschauungsmaterial 
ausgelegt.

Die Kinder bekommen einige Minuten Zeit, um sich die Bilder und den Schnee in der Kreismit-
te zu betrachten und ggf. ganzheitlich wahrzunehmen (fühlen, riechen). Danach nimmt jedes 
Kind einen Platz im Kreis ein.

Die Erzieherin führt mit den Kindern ein Gespräch und ergänzt das Wissen durch Fakten:

Was ist Schnee?

Nicht nur Skifahrer sehnen sich in den Wintermonaten nach Schnee, wohl jedem erscheint 
der Winter nur mit Schnee perfekt. In der Tat ist der weiße Zauber etwas Besonderes, 

 

Glitzerschnee und Eiskristalle

Ziel:

Anspruch:
Anzahl der Kinder:
Alter der Kinder:
Räumliche Voraussetzungen:
Materialien:

Kosten:
Vorbereitungszeit:
Durchführungszeit:

Wissensvermittlung – Einstein spezial

• Wissensvermittlung über die Gesetzmäßigkeiten der 
Entstehung und Form von Eis und Schnee

• Ansprechen der Neugierde, des aktiven Frageverhal-
tens und des Wissensdrangs

• Entwicklung des Wortschatzes und der sprachlichen 
Fähigkeiten

• Entwicklung von kognitiven Fähigkeiten wie logischem 
Denken und Merkfähigkeit

• Erkennen von Zusammenhängen
• Anregung der Fantasie und der Vorstellungskraft
• hoch
• ab 4 Kindern
• ab 5 Jahren
• Stuhlkreis oder Kuschelecke
• ggf. Bildmaterial von Schnee und Eiskristallen oder 

Schnee und Eis von draußen (Nachteil: Er schmilzt 
schnell im Raum)

• -
• ca. 5 Minuten
• ca. 20 Minuten

 Arbeitsmaterialien Kita 

Kindergarten: Spielideen, Sprachförderung, Bastelideen, Konzepte, Materialien, Kopiervorlagen  
 

(c) Mediengruppe Oberfranken – Fachverlage GmbH & Co. KG

 
 

Seite 2

VORSCHAU



2

Glitzerschnee und Eiskristalle – Winterspaß im Eispalast

denn jedes einzelne Schneekristall ist ein Unikat und keine Flocke gleicht der anderen. Nur 
eines haben alle Schneeflocken gemeinsam: Ihre Grundstruktur ist immer sechseckig. Grund 
dafür ist die Kristallbildung.

Am Anfang sind die Eiskristalle zunächst nur einen Zehntel Millimeter groß. Durch die Luft-
feuchtigkeit wachsen sie immer weiter an und werden so schließlich auch für das menschli-
che Auge sichtbar. Erst wenn sie schwer genug sind, beginnt der langsame Fall.

Wie entstehen Eiskristalle?

Eiskristalle entstehen, wenn in den Wolken winzig kleine Wassertropfen gefrieren und sich 
an so genannten Kondensationskernen anlagern. Diese Kerne sind kleine Staub- oder Rußpar-
tikel, welche in der Luft vorhanden sind. Auf der Reise durch die Wolke friert immer mehr 
Wasserdampf am Eiskristall fest, sodass sich mit der Zeit ein Schneestern bildet.

Der Schneekristall wächst also langsam aus gefrierendem Wasserdampf in der Wolke he-
ran. Man darf ihn nicht mit einem gefrorenen Regentropfen verwechseln. Ein gefrorener 
Regentropfen wäre ein Hagelkorn. 

Welche Form haben Eiskristalle?

Eiskristalle können verschiedene Formen annehmen, vom einfachen Plättchen oder Prisma 
bis hin zu einer vielfältigen Struktur. Bei der Formgebung spielt die Temperatur eine ent-
scheidende Rolle. Ab -2°C fallen kleine Flocken, ist es wärmer, entstehen größere Flocken. 
Dann schmelzen die kleinen Flocken an den Spitzen und kleben zusammen. Wenn man einen 
Schneekristall genauer betrachtet, sieht man, dass neben den verschiedensten Formen die 
Sterne immer symmetrisch sind.

Offenbar wachsen die verschiedenen Verästelungen in einem Stern in derselben Weise und 
in der gleichen Geschwindigkeit. Jedes der winzigen Eiskristalle stellt ein sechsstrahliges 
Sternchen dar, dessen Strahlen wieder sechsstrahlig verzweigt sind.

Selten sind die Flocken größer als 3 oder 4 cm, doch hatte die größte beobachtete Flocke 
einen Durchmesser von 12 cm. Dass der Schnee so leise rieselt, liegt übrigens an seiner Zu-
sammensetzung: Die Flocken bestehen zu 95 % aus Luft.

Wissensvermittlung – Einstein spezial
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Glitzerschnee und Eiskristalle – Winterspaß im Eispalast

 

Wissensvermittlung – Einstein spezial

 

 

Sind Schneeflocken wirklich weiß?

Weiße Weihnacht, weißer Schnee – dass uns die Flockenpracht weiß erscheint, ist ein opti-
scher Trugschluss. Die kleinen Kristalle aus Luft und Wasser sind schlichtweg durchsichtig. 
Da sie das Licht jedoch millionenfach reflektieren und brechen, erstrahlt der Schnee weiß.

Welche verschiedenen Schneearten gibt es?

Schnee ist nicht gleich Schnee. Unterschieden werden Trockenschneearten und Nass-
schneearten. Trockenschneearten sind etwa Pulverschnee, Mehlschnee oder Harsch. Nass-
schneearten sind z.B. Pappschnee oder Firn. (Inuit, die Sprache der Eskimos in Kanada, 
kennt über zehn verschiedene Wörter für „Schnee“).
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